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„Ich glaube jedem, der die Wahrheit 
sucht. Ich glaube keinem, der sie 
gefunden hat.“
 
– Kurt Tucholsky
(1890 - 1935 Journalist und Schriftsteller)



Founded

Years of Experience

Countries 
Represented

Global Tech and 
Engineering Centers

Employees Worldwide

Engineers and 
Scientists 

Of Turnover Invested 
in Inhouse R&D

Granted Patents 
in Force

* Zum 11.Mal in Folge Österreichs Innovativstes Unternehmen gemessen an Patenten 

Employees at HQ in 
Graz from 53 nations



ENGINEERING 

▪ Design- und Entwicklungsdienstleistungen für 
Antriebssysteme elektrischer Fahrzeuge 

▪ Funktionsentwicklung sowie Elektrik und 
Elektronik für das gesamte Fahrzeug 

▪ Systemintegration für stationäre oder maritime 
Anwendungen

▪ Unterstützung von Zukunftstechnologien wie 
ADAS und autonomes Fahren

TESTING SOLUTIONS

▪ Innovative Lösungen und Methoden für 
energieeffiziente, schnelle und zuverlässige 
Entwicklung, Prüfung und Validierung

▪ Vielfältige Anwendungslösungen, die 
unterschiedliche Entwicklungs-umgebungen 
verbinden

▪ Nahtlose Integration von AVL- und 
Drittprodukten, System- und Softwarelösungen, 
zugeschnitten auf den Arbeitsablauf der Anwender

SIMULATION SOLUTIONS

▪ Bewährter Partner bei Effizienzsteigerungen 
durch Virtualisierung

▪ Breites Spektrum an Simulationslösungen für 
alle Antriebssysteme und Phasen des 
Fahrzeugentwicklungsprozesses

▪ Detaillierte Einblicke in das Verhalten und in die 
Wechselwirkungen von Komponenten, 
Systemen und Gesamtfahrzeugen



Madeleine Korbel Albright

Geborene Marie Jana Körbelová (später Korbelová) 
(* 15. Mai 1937 in Prag; † 23. März 2022 in Washington, D.C.)

„To put it mildly, the world is a mess“

Die entsicherte Welt:

Krieg in der Ukraine, Israel Hamas Konflikt, 
aufkommender Antisemitismus Klimawandel, 
Artensterben, Rückkehr der Geopolitik (neue 
Blöcke: China + Russland vs. USA + Europa), 
Pandemie (Covid-19), Ökonomische Krisen, 
Inflation, Müll, Armut, Lieferengpässe,
Klimakleber, Digitalisierung und Folgen, 
Migrationsthemen, Vulkanausbruch in Island und 
Italien, Demographie, Rückkehr autokratischer 
Systeme, Zunehmende Komplexität, künstliche 
Intelligenz, Brexit, Trump & Sturm aufs Kapitol,
Abgrenzungspolitik (unsere Leute…),
Verschwörungstheorien, Hungersnöte, etc.



60 Jahre nach dem ersten Nummer-1-Hit 
haben die Beatles wieder die Spitze der 
britischen Charts erreicht. 

Doch John Lennon und George Harrison sind 
nicht wieder auferstanden, sondern die 
Beatles haben ein neues, fünftes Mitglied: 
Künstliche Intelligenz.

Der neue-alte Song „Now and Then“ wurde 
Anfang November veröffentlicht und hat, 
von allen Liedern der Beatles, die meisten 
Streams innerhalb einer Woche erreicht. 

Der Hit ist sogar die am schnellsten 
verkaufte Single des Jahres 2023. 

Es ist der 18. Nummer-1-Hit der Beatles – 
und eine Hymne auf die gute alte Zeit







Österreich hat keinen Fachkräftemangel



Menschen sind aus!



Gesellschaftlichen Wandel



Österreich: 57%



Der antikapitalistische Zeitgeist weht in 
Orkanstärke durchs Lande. „Fuck the 
system, not the planet“, skandieren die 
Mitglieder von Fridays for Future. 
„Diese Wirtschaft tötet“, stand auf den 
Plakaten der Umweltschützer im 
Tagebau Lützerath. (Bild: The Pioneer)

»No climate justice on occupied land.« (»Auf besetztem Land 
gibt es keine Klimagerechtigkeit.«) Sie spielte damit 
offenkundig auf die von Israel besetzten palästinensischen 
Gebiete an. Greta Thunberg am 12.11.23 (Bild: Spiegel)





Quelle: brand eins, Nr.7/2023, S.6

Image der Unternehmer …..







Erwartung an Arbeit, Zeit und Ort: Club Robinson mit Arbeitszeiten

AVL 1971 Imagebild eines Start-ups



Next generation work place



Quelle: AK/IFES

ABER:

HDI Umfrage 2023: 
Besonders junge 
Berufstätige streben 
„vehement nach mehr 
Freiräumen im Beruf. Sie 
wollen mitbestimmen, wo, 
wann und wie lange sie 
arbeiten. Ihre Vorstellungen 
weichen dabei deutlich von 
den tradierten 
Arbeitsmodellen ab.“

Kronen Zeitung Online vom 27.10.2023
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Arbeitsmarkt

Demographie

Zuwanderung, qualifizierter Zuzug & der 
Wettbewerb der Regionen



23Quelle: Kleine Zeitung, 15.2.23 Seite 3

Die Arbeiterlücke: 2035 werden 
bis zu 700.000 Erwerbstätige 
fehlen – das sind über 15 
Prozent weniger Arbeitskräfte 
als heute.

Die Rentnerrepublik: Bis 2035 
steigt die Zahl der Menschen in 
Rente um 22 Prozent – immer 
weniger Beitragszahler 
finanzieren immer mehr 
Rentner.

Die Negativbilanz: Bis 2060 
könnte die Zahl der 
Erwerbstätigen ohne Migration 
auf unter 3 Millionen 
einbrechen. 
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Derzeit offene Stellen
September 2023:

131.432

Quelle: AMS
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Quelle: ORF; https://orf.at/stories/3330883/ 



Verwechslungsgefahr: Asylsuchende, Flüchtlinge, Migration, Zugewanderte,… und die Statusfrage 





Arbeitswelt im Umbruch 

• Offene “Berufs”-Verläufe (Job & Professionswechsel)

• Vom Arbeits”platz” zur “Aufgabenerfüllung” – Home office

• Wechselnde Berufsumgebungen und Tätigkeitsfelder

• Integration von “Arbeiten” und “Lernen”

• Von “äußerer” zu “innerer Sicherheit”

• Beweglichkeit als geistige (Bildungs-)Herausforderung

• Digitalisierungseinfluss vieler Berufe 

• Stellenwert der Arbeit in Gesellschaft 

• Akademisierungstendenz



Siegfried Bergfeld: „Erziehung ist immer rückständig 
im Verhältnis zur Entwicklung der Gesellschaft.“





Auswirkungen des Fachkräftemangels

Quelle: ibw-Unternehmensbefragung zu Fachkräftebedarf/-mangel (n = 4.462 Unternehmen; Durchführung: April 2022)
Anmerkung: Unter jenen n = 3.873 Unternehmen, die angegeben haben, einen Mangel an Fachkräften im letzten Jahr zumindest schwach verspürt zu haben.
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Zusatzbelastung für die Firmenchefs (und deren Familienangehörige)

Steigerung der Arbeitsintensität/Auslastung bei den vorhandenen Mitarbeitern/innen

Steigerung des Aufwands/der Ausgaben für Personalsuche

Zunahme von Überstunden bei den vorhandenen Mitarbeitern/innen

Umsatzeinbußen (z.B. durch Ablehnen/Stornieren v. Aufträgen, Einschr. des
Leistungsangebots, weniger Werbung u./o. Bemühen um neue Aufträge/Kunden)

Steigerung der Gehälter/Zusatzleistungen für neue Mitarbeiter/innen

Verstärkte Beschäftigung/Anstellung auch geringer qualifizierter Bewerber/innen

Einschränkung von Innovation/Weniger Möglichkeiten zur Entwicklung neuer Produkte

trifft stark zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft gar nicht zu













Österreichweit arbeitet rund ein Drittel 
aller Frauen im Alter von 35 bis 44 Jahren 
Teilzeit, obwohl sie keine 
Betreuungspflichten haben. 

Bei den 45- bis 54-Jährigen ist es jede 
zweite.

Bemerkenswert: Männer mit Kindern 
arbeiten öfter Vollzeit als Männer ohne.

Fast nirgendwo in Europa ist es finanziell 
unattraktiver, die Arbeitszeit zu erhöhen 
als in Österreich. Wer rechnen kann, 
arbeitet Teilzeit.



Quelle: DIE ZEIT, nr. 31, S.18; S.23









Umfrage unter MA in der deutschen Industrie durch DIHT

Quelle: Studie DIHT 2022, 30000 Befragte









Einsatz von KI









“Let’s ride to the city – and 
then let’s see what 
happens…”

Clint Eastwood

Management Thinker and Philosopher
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